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9. Tag der Novene
Begeisterung (Rosina und Trude)
Musik: david hutter
Du Geist der auf all unserern

Geleisen entgleist

Du Geist

Du Wind 

Du Sturm

Du Feuer

Du Erdbeben
Komm

Wir vernehmen deine Stimme

Aber wir wissen nicht woher der

Wind weht

Amen.                                                                                         (Wilhelm Willms)
Begrüßung
Gebetsanliegen 
"Für eine gerechte Verteilung der Lebenschancen aller Menschen. Damit wir zusammenhalten und so eine grundsätzliche Erneuerung unserer Gesellschaft erreichen."

Kerngebet: 

(Der Text wird von allen einmal gemeinsam gelesen, dann folgt eine Anleitung in die Stille zu gehen – Stille mit Klangschale einleiten und beenden Meditation zu: „Begeisterung – wovon lasse ich mich begeistern?“

die Veränderung der Gesellschaft beginnt bei mir  - so wollen wir gemeinsam beten:

Du willst, so sagst du, das Herz aus Stein
aus der Brust mir nehmen 

und ein lebendiges geben.

Aber wird das nicht wehtun?

Wird das lebendige Herz 

nicht heftig und stark reagieren 

auf Trauer und Schmerz und jegliches Unrecht, 

das mir und anderen geschieht?

Das lautlose Leid der ungeborenen Kinder, 

wird es mir nicht genauso zu Herzen gehen 

wie das stille Sterben der Bäume 

oder der Blick des mutlosen Freundes?

Mit welchen Freuden willst du das ausgleichen?

Mit wie viel Zärtlichkeit die andere 

Waagschale füllen, dass ich im Gleichgewicht bleibe?

Werde ich in meiner Verwundbarkeit 

das fühllose, praktische, steinerne Herz 

nicht zurückschreien in meine Brust?

Ausgestattet mit dem lebendigen Herzen 

vertraue ich hier und jetzt, 

dass du mich erfüllst 

mit deiner Begeisterung, 

dass du mir langen Atem, Feuer 

und Kraft gibst.

Lene Mayer-Skumanz
Begeisterung – wovon lasse ich mich begeistern?“

Musik: david hutter
wir wollen zum Hl. Geist rufen: Fettgedrucktes alle:

Heiliger Geist-

Quelle der Wahrheit,
Du Atem Gottes!

Spender des Lebens!

Überrasche mich - mitten im täglichen Leben.

Verfolge mich - bis in meine Pläne hinein.

Verwandle mich – in meiner Erkenntnis.

Erfülle mich – mit all Deinen Gaben.

Wecke mein Talent – damit es arbeite.

Entzünde Dein Charisma – damit ich Dich bezeuge.

Hole mich ein – wenn ich fliehe.

Sammle mich auf – wenn ich ziellos irre.
Treibe mich – wenn ich nachlasse.

Gehe neben mir – wenn ich in Gedanken bin.
Verständige mich – wenn ich nicht verstehe.

Brich mich auf – wenn ich erstarre.

Dringe ein in mich – wenn ich unschlüssig bin.

Läutere mich – wenn ich versucht werde.

Durchglühe mich – wenn ich erkalte.
Überflute mich – wenn ich selbstgefällig bin.

Durchströme mich – wenn ich leer bin.

Erfreue mich – wenn ich traurig bin.
Umarme mich – wenn ich einsam bin.

Bete in mir – wenn ich wortlos bin.

Heile mich – wenn ich krank bin.
Halte mich – wenn ich falle.

Birg mich – wenn ich schutzlos bin.

Umfange mich – wenn ich vor Sehnsucht brenne.

Juble in mir – wenn ich Dich liebe.

Franz Warnung

O du gütiger Herr! Du hast die ganze Menschheit aus dem gleichen Stamm erschaffen. Du hast bestimmt, dass alle der gleichen Familie angehören. In Deiner heiligen Gegenwart sind alle Deine Diener, die ganze Menschheit findet Schutz in Deinem Heiligtum. Alle sind um Deinen Gabentisch versammelt;  alle sind erleuchtet vom Lichte Deiner Vorsehung. 

O Gott! du bist gütig zu allen,  Du sorgst für alle, Du beschützest alle, Du verleihest allen Leben. Du hast einen jeden mit Gaben und Fähigkeiten ausgestattet,  und alle sind in das Meer Deines Erbarmens getaucht. 

O Du gütiger Herr!  Vereinige alle. Gib, dass die Religionen in Einklang kommen und einige die Völker, auf dass sie einander ansehen wie eine Familie und die ganze Erde wie ein Heim. O dass sie doch in vollkommener  Harmonie zusammenlebten.  O Gott! Erhebe das Banner der Einheit der Menschheit! O Gott! Errichte den Größten Frieden! Schmiede Du o Gott, die Herzen zusammen. 

O Du gütiger Vater,  erfreue unsere Herzen durch den Duft Deiner Liebe. Erhelle unsere Augen durch das Licht Deiner Führung. Erquicke unsere Ohren mit dem Wohlklang Deines Wortes und beschütze uns in der Feste Deiner Vorsehung. Du bist der Mächtige der Kraftvolle, Du bist der Vergebende und Du bist der, welcher die Mängel der ganzen Menschheit überschaut.   (Abdu’l-Bahá)
Der Friede Gottes sei mit uns und allen Menschen.

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Hl. Geistes.

Amen.


Musik: david hutter
